
Inhalt.
]. Capitel. Urpoesie ist Urlyrik. . . S. i

IhickePs biogenetisches Grundgesetz -- Versuch t*in l*r
Anwendung desselben auf das ästhetische Gebiet
Die Sinnesempiindungen des Kindes — Subjective Siu-
ncsempfindung und objective Wahrnehmung — Ur¬
sprung der re in en Lyrik.

II. Capitel. Charakter der Urpoesie . S. 12
Nichtexistenz von Kmpiindungsneutralitat -• Das nor¬
male Stimmungsniveau des primitiven Menschen — Ano¬
malie der Hmpfindungen — Laute und Tn t e vj e e t i o-
iioii — Spontaneität derselben — Ursprung der
Sprache und des Gesanges — Gesetz der Dil'fo-
vouzirung — Physiologischer Sitz der Urlyrik.

in. Capitd. Spaltung der Urpoesie . . S. 22
Optimistische und pessimistische Lyrik — a. Urlyrik
der Lust — Maxima und Minima — Souveränität des
Augenblicks — Verschwinden des Lustgefühls — Ur¬
sprung der Mimik -- b. Urlyrik der Unlust — Ma¬
xima und Minima — Souveränität des Augenblicks —
Verschwinden des Unlnstgefiihls — Ursprung der Mi¬
mik -- Rerechtigung und Uebergewieht der pessimisti¬
schen Lyrik — Verschiedenheit des Onusnlitätsdrangcs
bei Lust und Unlust — Krhülmng und Verminderung
des Lchcnsproeosses — c. Urlyrik der gemischten
F m p fj 11d 1111g e n — Gicht, es eine solcher — Lyrik
der gemischten Fmpütidungen in der modernen Poesie
— Gegen Wilhelm Scherer — Gegen Uichard Ma¬
ria Werner — Herder — Lessing — Jkmmgarten.

IV. Capitel. Urpoesie und Bewegung s. 4 r>
Untladung von Spannungseiiergie durch Howegungen —
P.ewogungstrieb — Alexander Hain Herbert Spencer
— Herzschlag, Athem, Gang — Wichtigkeit der
Gaiigbcwegmig für die Urlyrik — a. Hewegungen
zur Urlyrik der Lust — Gang, Sprung, Tanz —
Krlinliung des Lustgefühls — Tendenz der Annäherung
— Klhnologisehe Heispiele — Bewegungserscheinungon
heim modernen Menschen — b. Bewegungen zur
Urlyrik der Unlust — Hewegungen zur Urlyrik der
Trauer, der Furcht, des Zornes u. s. f. — Verminderung
des Unlustgefühls — Tendenz der Fntfernung — Fth-
nologisehe .Beispiele — Ursprung des Tanzes.

V. Capitel. Formen der Urpoesie . .
S.

56
Gang — Fmtwickolung der Gangbewegung in der Welt
der Wirhelthiere — Khythmische Gefühle der Wirbelthiere
— Rhythmus — Rhythmus des Lachens — Rhythmus
des Ganges, Sprunges, Tanzes — Das rhythmische Gefühl



VJ1I —

in der Natur — Gesotz dev Periodicität — Princip der
Auslese — Continuirlichcr Khythmus — Entstehung des
Versos.

VI. Capitel. Inhalt der Urpoesie. Krster

T e i 1 ..........S. jo

A. Vrh/rik der localirirtm phi/eischen Luet-
uiid Uiduxtcmpfiiuhnu/en.

1!. Urhjrik der beiden Griendlriehe.
I. H unger, a. Unlust vor Befriedigung desselben

— b. Lust während und nach Befriedigung des¬
selben — Trinkpoesie — Esspoesie — *2 Cnrven
— Sociale Lvn'k — e. Kviegstäuzo

n. i ziehe, a. Unlust vor Befriedigung derselben —
b. Lust während und nae.h Befriedigung de.rsol-
b(>n — e. Erotische Tänze.

VII. Capitel. Inhalt der Urpoesie. Zweiter

Teil: Ursprung des Naturgefühls S. 92

0. Urlj/rik di’r beiden höheren- Sinne.
I Urlyrik der G e si e h t s c m p f i n d un g e n.

a. Weiss und Soll war/ — Tag und Nacht — Eth¬
nologische Beispiele — Lyrik der Naelitanbetung
— b. Eurbeiienipfindungeii - Sonnen- und Fetier-
cuUus — Ethnologische und mythologische Bei¬
spiele -- Farbensinn des Kindes - Both ••Gelb

II. Urlyrik der G e li ö r s e in p 1'i n d u n g e n.
a. Klang und Stille — Lyrik des Gewitters —
Frsprung des Quellen- und Baiuncultus — Eth¬
nologische und inj'thologisehu Beispiele — b. Ton-
eiuptiuduugen — Vogelsang.

HI. Ur 1y r i k d e v e o m b i n i r t e n E in p f i n d un g e n.
Liebt und Klang — .Finsternis« und Stille —
— Farben- und Tonempfuuluugeu — Der Tod.

VIII. Capitel. Die Anfänge der Fortentwick¬

lung der Urpoesie..... . S. 1 t 9
Prineip der Wiederholung — Bildung eines Publicum s —
Entstehung der Familie — Entwicklung der Diebessprache
und Poesie — Anfänge der’Epik — Anfänge des
]>r a m us — Nachahmungstrieb — Massensang — Massen¬
tanz — Ethnologische Beispiele — Moderne Beispiele.

IX. Capitel. DHferenzirung der Urpoesie S. 130
Abstammung des Menschengeschlechtes von einem Uv-
volk — Wohnsitz desselben — Ansichten über diesem
Wohnsitz — Diliereuzirung der Urpoesie — Eintluss des
milieu der einzelnen Länder auf die Poesie — Ausblick.


	Inhaltsverzeichnis
	[Seite 1]
	[Seite 2]


